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werden [- so stammten die Inhaber der Kompagnien im Regiment von

Oberst Sebastian Peregrin Schmid sel.: Karl Konrad von Beroldingen,

Johann Peter Püntener sel., Adam Josef Rothut sel. und Josef Anton

Bessler sel. von Uri und Urs Josef Byss und Johann Martin Arregger

sel. von Solothurn -]8. ich hoff aber der H. werde Zu seiner Zeit

weder mit so vil gfahr Treü geleiste dienst erkennen, Undt die somm

so ich Von meinem mit saurem schweiss Verdienten soldt an die Comp:

angewent, wider (wie billich) mit danckh bezahlen, dessen mich Un-

zweifflendt getröste Verbleibendt neben Gottlicher obsorg Mariae

fürbitt Meines Hochgeachten ... Herren ...".

1) Muos stand von 1688 bis 1691 als Oberstleutnant im Regiment Schmid in
venezianischen Diensten; mit Hptm. Johann Franz Zurlauben, der jedoch
schon 1688 starb, führte er gemeinsam eine Kompagnie, s. etwa Zurlau-
biana AH 94/51 spez. Anm. 5.

2) Den Rodel der Verstorbenen s. ebenda AH 65/91.
3) s. ebenda AH 12/89 4)  s. ebenda AH 65/91C
5) s. ebenda AH 12/76 6)  s. Anm. 4
7) s. ebenda AH 12/74 8)  s. ebenda AH 65/91D
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SCHREIBEN VON [OBERST] JOHANN JAKOB RAHN AN DEN [ALT] AMMANN
[UND DERZEITIGEN ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT II. ZUR-
LAUBEN]

"Unnd diss Wenige volgt allein der beykhomenden Ratserkhandtnus [von

Bürgermeister und Rat von Zürich in Sachen Kleinodienstreit in Zu-

sammenhang mit den Fremden Diensten in Frankreich]1 Zue Lieb, so mir

gestern Abendt Zuegestellt Worden, Mit dem Anhang dz ich solche, den

[an den Kleinodien] Jnteressierten Herren [Hauptleuten] uberschik-

khen, und darüber Jhr Bescheid begehren solle

Weilen Nun der Herr die Direction disser handlung füert [- Zurlauben

wirkte in diesem Streit als Vermittler und Koordinator -]2, Alss hab

ich dem Herren die erkhandtnus addressieren, und darbei Pitten wol-

len, dz er solche den Jnteressierten Herren ohnbeschwert wolle uber-

schickhen, darüber Jhr resolution und Sentiment begehren, und mir

Hernach solches wüssenhafft machen3, damit ich die Jntention Mein

Gnedig Herren refferieren Könne.

Entzwüschendt aber wöll mich der Herr ohnbeschwert avisieren, dz er

disse erkhandtnus empfangen, und Was ihme Weiter hierüber Nothwendig



dunkhen wirt , der Herr wöll aber die Antwortt also Formieren , dz ich
solche Mein Gnedig Herren communicieren könne . Und in erwartung der¬
selben bin und Verbleib ich . . .

1) s . Zurlaubiana AH 126/27 spez . auch Anm. 2
2 ) s . ebenda etwa AH 62/7 , 8 sowie AH 126/89
3) s . ebenda AH 68/61 sowie AH 95/79 spez . auch Anm. 1
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